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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

TTSV Kenzingen III : TTC Nimburg 
Samstag, 06.11.2021, 17:30 Uhr

Stubert fixiert zwei Punkte für den TTSV Kenzingen III

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TTSV Kenzingen III, als
Johannes Stubert sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTC Nimburg
sicherstellen konnte. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TTSV Kenzingen III
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt zwei Punkte in der
heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Oguz / Stubert und Spaich / Rinklin endete mit einem umkämpften
3:2-Erfolg für die Gastspieler. Die richtige Taktik fehlte anschließend Speidel und Schäfer bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Meyer und Heizmann von Beginn an. Krumm / Schaub konnten einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Schneider / Mick beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. So gut wie gewonnen schien anschließend das Spiel von Miron Speidel gegen Daniel
Heizmann, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Daniel Heizmann jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8, 11:6, 6:11, 13:15, 8:11. Lange mit Jörg Meyer ringen
musste Simon Schäfer in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Sener Oguz lag gegen Martin
Schneider bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel einen anderen Verlauf gab und
das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Lange dagegenhalten konnte
Johannes Stubert beim 2:3 gegen Benjamin Spaich. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Wenig
Gegenwehr bekam Stefan Krumm beim 3:0 von Daniel Rinklin. Ralf Schaub gewann dann sein Spiel
gegen Fritz Mick sicher mit 11:5, 11:3, 11:6. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. In
vier Sätzen siegte Miron Speidel gegen Jörg Meyer und gab dabei nur einen Satz ab. Beim 3:1-
Erfolg von Simon Schäfer gegen Daniel Heizmann ging nur der Satz 1 verloren. Wenig Gegenwehr
bekam Sener Oguz bei seinem Sieg in drei Sätzen von Benjamin Spaich. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 8:4. Johannes Stubert hatte im Spiel gegen Martin Schneider am Ende beim 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TTSV Kenzingen III nun ein Punkteverhältnis von 2:4 auf dem Konto,
während der TTC Nimburg nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:8 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TV Herbolzheim (TTSV Kenzingen III) bzw. gegen den TTC Endingen II (TTC Nimburg).

 Punkte:
 TTSV Kenzingen III

Doppel: Oguz / Stubert (0), Speidel / Schäfer (0), Krumm / Schaub (1) 
Einzel: M. Speidel (1), S. Schäfer (2), S. Oguz (2), J. Stubert (1), S. Krumm (1), R. Schaub (1) 

 TTC Nimburg
Doppel: Meyer / Heizmann (1), Spaich / Rinklin (1), Schneider / Mick (0) 
Einzel: J. Meyer (0), D. Heizmann (1), B. Spaich (1), M. Schneider (0), F. Mick (0), D. Rinklin (0)
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